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Henning Köhlert, Horneburg 
 

Mit dem Frachtschiff um die ganze Welt 
86 Tage  25.000 Seemeilen 

 

Der ehemalige Realschullehrer hat seit seiner Pensionierung bereits zahlreiche Frachtschiffreisen 
unternommen, über die er in Büchern und Vorträgen berichtet. Diesmal hat er innerhalb von drei Monaten 
einmal die Welt umrundet.  
 

Die Tour führt über alle drei Ozeane: von Singapur über China, durch den 
Panamakanal, in die Karibik, am Kap der Guten Hoffnung vorbei und zurück nach 
Asien. Es werden Welthäfen wie Hongkong und Schanghai angesteuert, aber auch 
weniger bekannte wie Cartagena und Caucedo in der Karibik. 
 
86 Tage war Henning Köhlert als Tourist auf dem Riesen-Pott "CMA CGM Lisa Marie" 
unterwegs, der mit seinen 300 Metern Länge und einer Kapazität von 11.000 See-
Containern zu den größten Schiffen seiner Art zählt.  

 
Langweilig wurde es Köhlert nie. Anders als bei einer Kreuzfahrt war er auf sich 
alleingestellt. Doch konnte er jederzeit auf die Brücke gehen und erhielt – auch durch 

Gespräche mit der Mannschaft – ganz andere Eindrücke von der Schifffahrt und dem globalen Handel, 
 
Täglich aus dem Blickwinkel des Käpt’n die See und die Skylines 
gigantischer Hafenstädte von der Kommandobrücke aus bestaunen,  
die Arbeit der Matrosen hautnah beobachten, mittags deftige 
Seemannskost in der Offiziersmesse und ein Klönschnack mit den 
"Chefs an Deck": Das ist Reisen auf einem Frachtschiff. 
 

Anschaulich berichtet er von 
seinen Erlebnissen an Bord,  
4 Tagen Sturm im Nordpazifik  
und den Ansteuerungen der 
Häfen. 
Eine besondere Erfahrung war die lange Fahrt von Mittelamerika 
nach Asien: 35 Tage auf hoher See ohne Landsicht. 

 
Nach 25.000 Seemeilen legte die „Lisa Marie“ wieder in Singapur an. 
 
Erleben wir eine Weltumrundung aus einer für uns anderen Perspektive. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Gäste sind, wie immer, herzlich willkommen! 
Es gilt die 3G Regel 
Kein Kostenbeitrag 

 
                                 Das DGzRS-Schiffchen freut sich über eine Spende                          KN 


